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Einleitung
Die vorliegende Buchungs- und Kontierungsrichtlinie für die Westfälische Wilhelms-Universität   (WWU) Münster wurde unter Berücksichtigung des „Rahmenkonzepts Finanzbuchhaltung des Landes Nordrhein-Westfalen“ auf Basis des Sachkontenrahmens für Hochschulen und des HGB erstellt. Dabei sind alle für Hochschulen relevanten Neuregelungen des HGB im Rahmen des Bilanzmodernisierungsgesetzes (BilMoG) zum 1. Januar 2010 berücksichtigt. Die Richtlinie stellt damit die Grundlage für ein einheitliches Buchungsverhalten bei gleichartigen Geschäftsvorfällen in allen Einrichtungen der WWU dar.

Es muss in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen werden, dass es nicht immer „die“ richtige oder falsche Verbuchung eines Geschäftsvorfalls gibt. Außerdem ist sowohl das Steuer- als auch das Handelsrecht ständig in Bewegung, teilweise ist es auch auslegungsbedürftig und es gibt Buchungs- bzw. Bewertungsspielräume. Die hier vorgenommenen Darstellungen versuchen, sich bewusst auf die aktuelle Rechtsprechung bzw. die herrschende Meinung zu beziehen. Trotzdem können abweichende Literaturmeinungen existieren, die es zu akzeptieren gilt.

Das Dokument „Buchungs- und Kontierungsrichtlinie für die Westfälische Wilhelms-Universität ist in 2 Abschnitte unterteilt:

· Kapitel 1 – Beschreibung der Konten des Hochschulkontenrahmens NRW bietet eine nach Kontenklassen/-gruppen gegliederte Übersicht mit Hinweisen zu allen bebuchbaren Konten auf der Basis 3-stelliger Kontonummern. Diese Konten sind verbindlich. Weiterhin dokumentierte Unterteilungen über die  3-stellige Gliederung hinaus beziehen sich auf die Bedienung einer Bundesfinanzstatistik oder haben Vorschlagscharakter. Beide sind als solche gekennzeichnet. 

· Kapitel 2 beschreibt bestimmte kontenklassenübergreifende, hochschultypische Buchungsfälle. (dieser Teil wird nachgeliefert!)
1. Beschreibung der Konten des Hochschulkontenrahmens NRW
1.1. Der Sachkontenrahmen des Landes Nordrhein-Westfalen
Grundlage des dieser Buchungs- und Kontierungsrichtlinie zugrunde liegenden „Sachkontenrahmen für Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen“ ist der nordrhein-westfälische Kontenrahmen, der wiederum auf dem Vorschlag des „bundeseinheitlichen Verwaltungskontenrahmen“ (BVKR) basiert.

Ziel dieses einheitlichen Kontenrahmens ist es, 

· Klarheit und Übersichtlichkeit durch einen einheitlichen Aufbau der Kontenklassen, Kontengruppen und Hauptkonten zu gewinnen,
· eine einheitliche Zuordnung von grundlegenden Buchungsvorfällen zu gewährleisten,
· die Vergleichbarkeit zwischen den Hochschulen zu erhöhen, 
· Synergieeffekte über alle Bundesländer hinweg zu erzielen und 
· eine spätere landes-/bundesweite Konsolidierung von Jahresabschlüssen zu erleichtern.
Der Bundesverwaltungskontenrahmen hat seinen Ursprung im Industriekontenrahmen (IKR), dieser wurde für die Anwendung im öffentlichen Bereich modifiziert. Die Struktur des IKR im Sinne seiner Kontenklassen blieb jedoch unverändert.
1.2. Übersicht der Kontengruppen

· Klasse 0: Immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen

· Klasse 1: Finanzanlagen

· Klasse 2: Umlaufvermögen und aktive Rechnungsabgrenzung

· Klasse 3: Eigenkapital, Rücklagen und Rückstellungen

· Klasse 4: Verbindlichkeiten und passive Rechnungsabgrenzung

· Klasse 5: Erträge

· Klasse 6: Sach- und Personalaufwendungen

· Klasse 7: Weitere Aufwendungen

· Klasse 8: Abschluss und kamerale Abgrenzung

· Klasse 9: Kosten- und Leistungsrechnung
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Abbildung 1: Aufbau des bundeseinheitlichen Kontenrahmens
Abweichungen vom BVKR sind für Hochschulen erforderlich, um deren speziellen Anforderungen gerecht zu werden. Diese Unterschiede sind vor allem im Bereich der Zuweisungen und Zuschüsse, der Personalkosten, der Sachanlagen im Gemeingebrauch sowie der besonderen Ertragsarten zu finden. Zur Integration dieser Inhalte wurden, im Gegensatz zum BVKR, in Teilbereichen die Numerik und die Bezeichnungen der Kontenklassen, -gruppen und Hauptkonten geändert, die Struktur blieb jedoch erhalten.

Das Land Nordrhein-Westfalen hat sich entschlossen, den länderübergreifenden Kontenrahmen als Basis für den NSM-Kontenplan (neues Steuerungsmodell) zu verwenden. 

Die Erläuterungen in der vorliegenden Kommentierung erfolgen je Kontengruppe und Hauptkonto. Neben einer betriebswirtschaftlichen Einordnung des abzubildenden Sachverhalts liegt der Schwerpunkt der Darstellung allerdings auf der hochschulspezifischen Ausgestaltung. Beispielgeschäftsvorfälle ergänzen und verdeutlichen die Zusammenhänge. 

Kontengruppen bzw. Hauptkonten, die derzeit noch nicht belegt sind, aber gegebenenfalls später ausgestaltet werden, werden in dieser Dokumentation nicht erwähnt. Das bedeutet allerdings nicht, dass diese ohne weiteres hochschulspezifisch verwendet werden dürfen. 

Ergänzungen sollten erst nach einer länderübergreifenden Abstimmung vorgenommen werden. Lediglich in der Kontenklasse 9 besteht ein gewisser Ausgestaltungsspielraum für die einzelnen Bundesländer, um die Hauptkonten in der  Kontenklasse 9 (Kosten- und Leistungsrechnung) den jeweiligen konzeptionellen und systemseitigen Anforderungen anpassen zu können.

1.3. Übersicht der Kontengruppen

Kontenklasse 0 - Vermögensgegenstände, Sachanlagen

Kontengruppe 02 - Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an Rechten und Werten

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	0211000000
	Konzessionen XE "Vermögensgegenstand:Konzessionen" 

	0221000000
	Gewerbliche Schutzrechte

	0231000000
	Ähnliche Rechte und Werte

	0241000000
	Lizenzen an Rechten und Werten

	0251000000
	Software


Immaterielle Vermögensgegenstände XE "Vermögensgegenstand:immateriell"  sind im Gegensatz zum Sachanlagevermögen physisch nicht greifbare Werte, die selbstständig bewertbar sind. Deren sachgerechte Abgrenzung und Bewertung ist in der Regel mit erheblichen Problemen verbunden. Soweit sich diese Rechte und Werte auf das Sachanlagevermögen beziehen, wie z. B. das Erbbaurecht, werden diese unter dem Sachanlagevermögen geführt. Zu den immateriellen Vermögensgegenständen zählen daher insbesondere Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte, ähnliche Rechte und Werte, Lizenzen an solchen Rechten und Werten sowie erworbene Software (ab HGB 2010 auch selbst erstellte Software).
Die genannten immateriellen Vermögensgegenstände können käuflich erworben oder selbst erstellt worden sein. Für selbsterstellte immaterielle Vermögensgegenstände besteht ein Aktivierungswahlrecht (HGB 2010), von dem die WWU Münster allerdings kein Gebrauch macht. 
Eine Konzession XE "Konzessionen"  stellt dabei eine Erlaubnis dar, in der durch Dritte (i. d. R. entgeltlich) gestattet wird, bestimmte Tätigkeiten vorzunehmen. Die Hochschulen nehmen i. d. R. keine Konzessionen in Anspruch.

Zu den gewerblichen Schutzrechte XE "Schutzrechte" n zählen hier insbesondere Urheber- und Verlagsrechte, Patente, Gebrauchs- und Geschmacksmuster sowie Warenzeichen und Marken.

Ähnliche Rechte sind in diesem Zusammenhang vor allem spezifische Zuteilungsquoten, Wettbewerbsverbote sowie Nutzungs-, Belieferungs- und Bezugsrechte. Unter den ähnlichen Werten sind z. B. Geheimverfahren oder ungeschützte Erfindungen verstanden.

Als Lizenz XE "Lizenzen"  bezeichnet man Verträge über den Erwerb oder (häufiger) die Nutzung von gewerblichen Schutzrechten. Der Lizenzgeber als Inhaber eines Rechts gewährt dem Lizenznehmer das Recht, den geschützten Gegenstand zu nutzen, i. d. R. gegen Zahlung einer Lizenzgebühr. 

Zu den immateriellen Vermögensgegenständen gehören grundsätzlich auch solche Anlagegüter, bei denen der „geistige“ Inhalt im Vordergrund steht, wie z. B. Computerprogramme. 

Kontengruppe 03 - Geleistete Investitionszuschüsse 
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	0381000000
	Geleistete Investitionszuschüsse


Geleistete Investitionszuschüsse XE "Investitionszuschüsse"  beinhalten Zuwendungen und Zuweisungen, welche die Hochschule zum Zwecke der Investition in das Anlagevermögen an Dritte vergeben hat. Diese Zuweisungen und Zuschüsse sind dem Grunde nach aktivierungsfähig, wenn:

· die Zuweisung für Investitionen verwendet werden muss,

· die Zuweisung mit einer speziellen Zweckbindung versehen ist

· ein Rückerstattungsanspruch der Hochschule für den Fall besteht, dass der Zweck nicht erfüllt wird

Kontengruppe 04 - Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	0401000000
	Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände XE "Vermögensgegenstand:Anzahlung" 


Geleistete Anzahlungen auf (immaterielle) Vermögensgegenstände liegen vor, wenn es sich um Vorleistungen eines Vertragspartners auf ein schwebendes Geschäft handelt.
Hier werden somit Zahlungen der Gesellschaft an Dritte aufgrund abgeschlossener Nutzungsverträge über Rechte und Werte bilanziert, für welche die eigentliche Nutzung noch aussteht.

Nicht als Anzahlungen zu bewerten sind dabei jedoch Vorauszahlungen für laufende Lizenzgebühren über einen bestimmten Zeitraum, da solche Lizenzen nicht als aktivierungsfähiger Vermögensgegenstand gelten. Diese Positionen müssen vielmehr in die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten (vgl. Kontengruppe 29) einfließen.

Kontengruppe 05 - Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	0511000000
	Grundstücke mit Wohnbauten

	0512000000
	Grundstücke mit Schulgebäuden

	0513000000
	Grundstücke mit Kultur-, Sport- und Gartenanlagen

	0515000000
	Sonstige bebaute Grundstücke

	0521000000
	Erbbaurechte

	0523000000
	Teileigentum

	0524000000
	Sonstige grundstücksgleiche Rechte

	0531000000
	Betriebsgebäude

	0541000000
	Verwaltungsgebäude

	0551000000
	Andere Bauten

	0561000000
	Grundstückseinrichtungen

	0562000000
	Primärverkabelung Netzwerk

	0571000000
	Gebäudeeinrichtungen

	0581000000
	Andere Gebäude

	0591000000
	Wohngebäude


Voraussetzung für die Klassifizierung von Grundstücke XE "Grundstücke" n als Vermögensposition ist, dass diese zum Eigentum der Hochschule gehören. Zugrunde gelegt wird dabei der wirtschaftliche Eigentumsbegriff.

Bebaute Grundstücke sind grundsätzlich in zwei Hauptkontengruppen einzuteilen. Während Grund und Boden in 051 geführt wird, ist der Wert des Gebäudes in 052 bis 059 einzustellen. Das Unterkonto 0513 ist vorgesehen für die Buchung der Grundstücke mit Kultur-, Sport- und Gartenanlagen. Die Sonstigen bebauten Grundstücke (Unterkonto 0519) umfassen z. B. Grundstücke mit sonstigen Dienst-, Geschäfts-, Betriebs- oder Verwaltungsgebäuden.

Die Position der grundstücksgleichen Rechte  XE "Rechte:grundstücksgleich" umfasst z. B. Erbbaurechte, Wohnungs-, und Bergwerkseigentum. Grundstücksgleiche Rechte werden wie eigene Grundstücke bilanziert.

Betriebsgebäude  XE "Gebäude:Betriebsgebäude" sind eindeutig abgrenzbare Produktions- oder Betriebsstätten, wie beispielsweise Sägewerke, Maschinen- und Lagerhallen sowie Reparaturwerkstätten.

Unter der Position der Verwaltungsgebäude XE "Gebäude:Verwaltungsgebäude"  werden Büro- und Verwaltungsgebäude subsumiert.

Zur Gruppe der anderen Bauten zählen alle Bauten, die nicht unter 053, 054, 058 oder 059 fallen, wie z. B. Hofflächen, Parkplätze, Außen- und Sportanlagen, Garagen.

Zu den Grundstückseinrichtungen gehören u. a. Befestigungen und Sicherungsanlagen.

Unter Gebäudeeinrichtungen XE "Gebäudeeinrichtung"  erfasst die WWU die aktivierungspflichtigen Mietereinbauten/-umbauten. Wichtig ist hier die Abgrenzung zu den Kontengruppen 07 und 08. Bei der Abgrenzung gegenüber der Position "Technische Anlagen und Maschinen" entscheidet primär die Zweckbestimmung, d.h. was direkt der Leistungserstellung dient, wird unter Kontengruppe 07 subsumiert.

Unter der Position Andere Gebäude werden sonstige funktionale Gebäude erfasst, die nicht unter 053, 054 und 059 fallen. Dazu zählen z. B. Schlösser (bei Nutzung als Verwaltungsgebäude) oder Sakralbauten.

Die Position der Wohngebäude umfasst sowohl Wohnhäuser als auch Wohnheime.

Kontengruppe 06 - Sachanlagen im Gemeingebrauch 

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten XE "Sachanlagen" 

	0621000000
	Kulturgegenstände und -sammlungen

	0622000000
	Kultur-, Bau- und Bodendenkmäler

	0623000000
	Kunst- und wissenschaftliche Sammlungen und Bibliotheken


Hochschulen verfügen häufig über Sachanlagen, die nicht unmittelbar zur Leistungserstellung eines bestimmten Hochschulbereiches eingesetzt werden. Diese Vermögensgegenstände haben zwar einen Bezug zur Leistung der jeweiligen Einrichtung, stehen aber dem Gemeingebrauch und nicht einer einzelnen Hochschuleinheit zur Verfügung.

Kulturgüter, Denkmäler und Sammlungen XE "Sachanlagen:Sammlungen"  sind beispielsweise Facharchive, Museumssammlungen, Schlösser (ohne Nutzung als Verwaltungssitz, dann erfolgt der Ausweis unter Kontengruppe 05) oder Kunstgegenstände sowie wissenschaftliche Sammlungen und besondere Teile der Bibliotheken, die z. B. nicht dem Leihbetrieb zur Verfügung stehen Sie unterliegen keiner gebrauchsbedingten Abnutzung. 

Kontengruppe 07 - Technische Anlagen und Maschinen
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten XE "Technische Anlagen" 

 XE "Maschinen" 

	0701000000
	Anlagen und Maschinen der Energieversorgung und Betriebstechnik

	0711000000
	Anlagen und Maschinen der Materiallagerung und -bereitstellung

	0721000000
	Wissenschaftliche Anlagen und Geräte

	0731000000
	EDV-Anlagen

	0732000000
	Medien- und Tontechnik

	0733000000
	Datennetz (LAN)

	0741000000
	Anlagen und Geräte für Arbeitssicherheit und Umweltschutz

	0751000000
	Landschaftspflege sowie der Forsttechnik

	0761000000
	Produktionsanlagen

	0771000000
	Sonstige Anlagen und Maschinen

	0781000000
	Überwachungs- und Kontrollanlagen

	0791000000
	Geringwertige Anlagen und Maschinen (150 € bis 1000 €)


Diese Kontengruppe ist in der Hochschulpraxis besonders für diejenigen Einrichtungen relevant, die „klassische“ Produktionsprozesse vollziehen (z. B. Labor). Aber auch reine Verwaltungseinheiten, wie die Verwaltung der Hochschule, weisen Sachanlagen in dieser Kontengruppe aus. 
Die im IKR vorgesehene Trennung von technischen Anlagen und Maschinen (direkter Bezug zum Leistungserstellungsprozess) einerseits und Betriebs- und Geschäftsausstattung (mittelbarer Bezug zum Leistungserstellungsprozess) andererseits braucht bei Hochschulen nicht eingehalten zu werden. Der Bezug zum Leistungserstellungsprozess ist nicht immer klar herauszustellen.

Unter die Gruppe der Anlagen und Maschinen der Energieversorgung und Betriebstechnik fallen Energieversorgungsanlagen sowie Anlagen für Wärme-, Kälte- und chemische Prozesse, wie z. B. Kühlturm und Transformatorenhaus. Nicht zu dieser Position gehört z. B. die Klimaanlage eines Gebäudes, die zur Kontengruppe Gebäudeeinrichtung gehört.
Zu den Anlagen und Maschinen der Materiallagerung sowie der Materialbereitstellung zählen z. B. Hochregale, Gabelstapler und Förderbänder.

Unter die Position der wissenschaftlichen Anlagen und Geräte fallen Ausstattungsgegenstände für Laboratorien, wissenschaftliche Institute und Forschungsanstalten.

Die Position EDV-Anlagen, Medien- und Tontechnik umfasst beispielsweise EDV-Anlagen wie Großrechner (PCs fallen dagegen unter die Kontengruppe 086), Netzwerke und medientechnische Ausstattungen der Sitzungssäle.

Das Konto Datennetz (LAN) steht für die Sekundärverkabelung, die aktiven Netzwerkkomponenten sowie die zentrale Verteilertechnik, die einen Vermögensgegenstand darstellt.

Unter die Anlagen und Geräte für Arbeitssicherheit und Umweltschutz fallen z. B. Wasseraufbereitungsanlagen (ohne Überwachungsanlagen).
Anlagen, Maschinen und Geräte zur Landschaftspflege sind z. B. Bagger, Bohrgeräte, Kräne oder Mähmaschinen sowie Anlagen, Maschinen und Geräte der Forsttechnik.

Unter Sonstige Anlagen und Maschinen lassen sich alle diejenigen Anlagen, Maschinen und Geräte subsumieren, die noch nicht erfasst worden sind. Dies können z. B. Verpackungsanlagen sein.

Überwachungsanlagen sind spezifische Anlagen zur Aufrechterhaltung der Arbeitssicherheit und des Umweltschutzes, Nachtsichtgeräte, Geschwindigkeitsmesser, Kernreaktorfernüberwachung, etc.

Geringwertige technische Anlagen und Maschinen zählen unter den vorstehend genannten Bedingungen ebenfalls zur Gruppe der Geringwertigen Wirtschaftsgüter (GWG) und werden entsprechend gebucht.

Kontengruppe 08 - Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten 
 XE "Betriebsausstattung" 

 XE "Geschäftsausstattung" 

	0801000000
	Tiere und Pflanzen

	0811000000
	Werkstätteneinrichtung

	0821000000
	Werkzeuge, Werksgeräte und Modelle, Prüf- und Messmittel

	0831000000
	Waffen und ähnliche Geräte

	0841000000
	Fuhrpark

	0861000000
	DV-Geräte/Geräteteile

	0862000000
	Kopierer und Druckmaschinen

	0863000000
	Technische Büroausstattung

	0864000000
	Laborausrüstung

	0871000000
	Möbel

	0872000000
	Sonstige Geräte/Gegenstände

	0881000000
	Medienbestand der Bibliotheken – Festwert (> 1.000 €)

	0891000000
	Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) DV-Geräte/ -Geräte-teile (150 € bis 1000 €)

	0892000000
	Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) Kopierer und Druckmaschinen (150 € bis 1000 €)

	0893000000
	Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) Technische Büroausstattung (150 € bis 1000 €)

	0894000000
	Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) Laborausrüstung (150 € bis 1000 €)

	0895000000
	Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) Möbel (150 € bis 1000 €)

	0896000000
	Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) Sonstige Geräte/ Gegenstände (150 € bis 1000 €)

	0897000000
	Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) Software (150 € bis 1000 €)


Diese Kontengruppe ist ergänzend zur Kontengruppe 07 „Technische Anlagen und Maschinen“ zu sehen. Hier werden v. a. diejenigen Vermögensgegenstände erfasst, die zur Betriebs- und Geschäftsausstattung gehören.

Die Betriebs- und Geschäftsausstattung wird den beweglichen Wirtschaftsgütern zugeordnet. Zur Betriebsausstattung gehören ganz allgemein: Werkstätteneinrichtungen, Werkzeuge, Werksgeräte und Modelle, Prüf- und Messmittel, Lagereinrichtungen, Transporteinrichtungen außerhalb des unmittelbaren Produktionsprozesses (Rollenbahnen, Drahtseilbahnen, Gleisanlagen), Fuhrpark (LKW, PKW), Lagerbehälter und Tanks. Zur Geschäftsausstattung zählen: Büromaschinen, Organisationsmittel, Fernsprechanlagen, Rohrpostanlagen, Büromöbel, Arbeitsmittel der Mitarbeiter (Laptop etc.).

Unter die Gruppe der Tiere und Pflanzen fallen Lebewesen, die zum langfristigen Verbleib in der Hochschule vorgesehen sind (keine Versuchstiere o. ä.).

Unter die Position der Werkstätteneinrichtung fällt die Einrichtung von Werkstätten, wie z. B. Werkbank, Zeichentische, Werkzeugschränke. Waffen und ähnliche Geräte beinhalten Vermögensobjekte, wie z. B. Versuchswaffen.

Unter der Position Fuhrpark werden all diejenigen Fahrzeuge und sonstigen Transportmittel erfasst, welche nicht der Kontengruppe 075 (Bagger, Kräne, Mähmaschinen, Forsttechnikfahrzeuge) zugeordnet worden sind.

Unter den Konten 0861 bis 0872 sind Büromaschinen, Organisationsmittel und Kommunikationsanlagen wie z.B. PC-Arbeitsplätze, Drucker und Kopiergeräte zu erfassen, sowie Büromöbel und sonstige Geschäftsausstattung wie z. B. Schreibtische, Stühle und Schränke.
Unter die Vermögensgegenstände der Kontengruppe: Medienbestand der Bibliotheken und anderer Leistungseinrichtungen fallen Buchbestände sowie sonstige Medienbestände von Bibliotheken, soweit es sich nicht um Sammlungen handelt (vgl. Kontengruppe 06). Da es sich bei diesem Sachkonto um einen Festwert handelt, sind laufende Zukäufe von Buchbeständen in der Kontengruppe 68 zu buchen.
Als Geringwertige Wirtschaftsgüter (GwG) bezeichnet man bewegliche und abnutzbare Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens, die einer selbstständigen Nutzung fähig sind und deren Anschaffung- bzw. Herstellungskosten ohne Umsatzsteuer größer 150 und 1000 Euro liegen. Voraussetzung ist wiederum eine Lebensdauer von mindestens einem Jahr.
Kontengruppe 09
Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen und Anlagen im Bau

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	0901000000
	Geleistete Anzahlungen XE "Anzahlungen:geleistete"  auf Sachanlagen 

	0951000000
	Anlagen im Bau 


In der Kontengruppe Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen und Anlagen im Bau werden vorgenommene Investitionen, die am Periodenende noch nicht abgeschlossen sind, aktiviert, um diese Ausgaben erfolgsmäßig zu neutralisieren.

Ziehen sich Errichtung oder Erwerb von Sachanlagen und Bauten über einen längeren Zeitraum hin, so wird ein entsprechender Aufwand bis zum Abschluss der Herstellung und der damit verbundenen Aktivierung als Vermögensobjekt im entsprechenden Anlagenkonto im Sachanlagevermögen unter dem Passus „geleistete Anzahlungen“ bzw. „Anlagen im Bau“ gebucht.

Nach Abschluss der jeweiligen Maßnahme ist die hergestellte Sachanlage auf das entsprechende Sachanlagenkonto umzubuchen.

Im Falle einer Anzahlung auf Sachanlagen liegt noch kein entsprechender Vermögenszugang vor, weshalb das entsprechende Anzahlungskonto (Kontogruppen 0901) zu nutzen ist. Anlagen im Bau sind bei (teilweisem) Vorhandensein der Gegenleistung zu buchen. 
Liegen Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände vor, so sind diese jedoch auf der Kontengruppe 040 zu buchen. Handelt es sich um Anzahlungen auf Vermögensgegenstände, die in den Bereich der Vorräte gehören, erfolgt die Verbuchung auf Kontengruppe 207.

Anlagen im Bau werden nach Inbetriebnahme umgebucht.

Buchung von geleisteten Anzahlungen

Anzahlungen XE "Anzahlungen:Buchung" , die im Zusammenhang mit der Beschaffung von Gegenständen zu leisten sind, stellen aus buchhalterischer Sicht eine Forderung gegen den Geldnehmer dar. Sie werden daher unabhängig vom dazu gehörigen Beschaffungsgeschäft gebucht. 
Beispiel:

Für den Kauf einer Maschine (Nettopreis 100.000,-- Euro zzgl. MwSt.) wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Nettopreises geleistet. Bei Zahlung der Rechnung wird diese Anzahlung verrechnet.

	Anzahlung (Teilrechnung liegt vor)
	
	Geleistete Anzahlungen (0901)

an Bank (2800)
	20.000,--

 20.000,--

	Rechnungseingang Maschine
	
	Anlagevermögen (0721)
Vorsteuer (2600)

an Verbindlichkeiten (4401)
	100.000,--
  19.000,--

119.000,--

	Zahlung der Eingangsrechnung
	
	Verbindlichkeiten (4401)

an Bank (2800)
geleistete Anzahlungen (0901)
	119.000,--

 99.000,--
20.000,--


Zu beachten ist hier, dass Anzahlungen für Gegenstände des Anlagevermögens auf einem anderen Konto (0901) verbucht werden als Anzahlungen für Gegenstände des Umlaufvermögens (207).
Kontenklasse 5 - Erträge

Erträge  XE „Erträge“ stellen die in einer Periode (bzw. einem Haushaltsjahr) der Hochschule zuzurechnenden Einnahmen für erbrachte Leistungen dar. Betriebswirtschaftlich wird zwischen Erträgen der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (hier auch der Betriebe gewerblicher Art), außerordentlichen Erträgen und Finanzerträgen unterschieden.

Die im Industriekontenrahmen unter den Kontengruppen 50 und 51 erfassten Umsatzerlöse wurden im vorliegenden Verwaltungskontenrahmen ersetzt durch die Erlöse/Erträge aus betrieblicher und verwaltungswirtschaftlicher Tätigkeit (Kontengruppe 50) sowie den Erträgen aus Gebühren und Entgelten (Kontengruppe 51).

Kontengruppe 50 - sonstige betriebliche Erträge
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	5000100000
	Umsatzerlöse extern ohne Ust

	5000400000
	Umsatzerlöse extern mit 7%

	5000500000
	Verkauf von Druck- u. Kopiererzeugnissen an Externe - 7% Ust.

	5000700000
	Umsatzerlöse mit 19% Umsatzsteuersatz

	5000800000
	Verkauf von Druck- u. Kopiererzeugnissen an Externe - 19% Ust.

	5000900000
	Erträge aus der Lieferung von Wärme

	5001000000
	Erträge aus der Lieferung von Strom

	5001100000
	Erträge aus Wasser/Abwasser von Externen

	5020100000
	Erträge aus VuV Grundstücke ohne Ust

	5020400000
	Erträge aus VuV Grundstücke mit 19%  USt (kurzfristige Vermietung)

	5020500000
	Erträge aus VuV Räume und Gebäude ohne Ust

	5020700000
	Erträge aus Hörsaalvermietung 20 % USt.-Anteil

	5020800000
	Erträge aus VuV Räume und Gebäude mit 19% Ust.-Satz (kurzfristige Vermietung)

	5020900000
	Erträge aus VuV Sonstige ohne Ust

	5021000000
	Erträge aus VuV Sonstige 19% Ust.-Satz

	5021100000
	Erträge aus VuV Maschinen/Geräte/App. ohne USt

	5021200000
	Erträge aus VuV Maschinen/Geräte/App. mit 19% Ust.-Satz

	5021300000
	Erträge aus der Vermietung von Dienstwohnungen

	5021400000
	Erträge aus der Vermietung von Gästehäusern

	5051000000
	Erträge aus Patenten, Lizenzen und Konzessionen


Sonstige betriebliche Erträge der Kontenklasse 50 sind diejenigen Erlöse, die nicht der üblichen Geschäftstätigkeit einer Hochschule zuzurechnen sind und für die keine eigene Ertragsposition in der GuV-Rechnung vorgesehen ist. Wie beispielsweise Mieterträge. 
Umsatzerlöse extern resultieren aus dem Verkauf von selbsterstellten Produkten und Dienstleistungen. Davon abzugrenzen sind die für die Verwaltung ebenfalls relevanten Gebühren und Entgelte aus Verwaltungstätigkeit in Kontengruppe 51.

Kontengruppe 51 - Erträge aus Gebühren und Sanktionen, Entgelte

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	5100100000
	Gebühren und Leistungsentgelte aus Verwaltungstätigkeit

	5100200000
	Studienbeiträge

	5100300000
	Beiträge Zweithörer/innen

	5100400000
	Gasthörergebühren 

	5100500000
	Auswahlgebühr

	5100600000
	Prüfungsgebühren

	5100700000
	Unisport

	5100800000
	Tagungsgebühren

	5100900000
	Weiterbildung

	5101000000
	Mahngebühren

	5101100000
	Gebühren und Entgelte für Telekommunikationsdienstleistungen (extern)

	5101400000
	Erstattung von Personalaufwand aus Verwaltungstätigkeit

	5109900000
	sonstige Gebühren und Entgelte aus Verwaltungstätigkeit

	5141000000
	Erträge aus Geldstrafen, Geldbußen und sonstigen Verwaltungssanktionen

	5161000000
	Erträge aus Lizenzen, Patenten und Konzessionen

	5171000000
	Erträge aus Benutzungsgebühren und Entgelten

	5181000000
	Erträge aus Gestattungen

	5191000000
	Erlösminderungen Ust frei


Gebühren und Leistungsentgelte aus Verwaltungstätigkeit umfassen alle Entgelte für erbrachte Leistungen einer Hochschule, denen ein gesetzlich vorgeschriebenes „hoheitliches“ Leistungsaustauschverhältnis mit entsprechend rechtlich (Gesetz, Verordnung, Sparte) festgelegter Gegenleistung zugrunde liegt.

Die Grundlage für die Zuordnung der Erträge zur Kontengruppe 51 bildet eine hoheitlich festgelegte Gebührenordnung. Kennzeichnend für die Erträge aus Gebühren und Entgelten ist somit die einseitige Festlegung des Preises, der durch den Nachfrager der Leistung nicht zu beeinflussen ist. 

Gebühren und Entgelte für Telekommunikationsdienstleistungen sind nicht den Erträgen aus Gebühren und Sanktionen, sondern den sonstigen betrieblichen Erträgen zuzuordnen.

Erträge aus Geldstrafen, Geldbußen und sonstigen Verwaltungssanktionen  XE "Geldstrafen"  XE "Erträge:Geldstrafen" umfassen Verwarnungsgelder, Geldbußen, Geldstrafen, Zwangsgelder und Säumnis- bzw. Verspätungszuschläge sowie Zinserträge nach § 233 AO.
Erträge aus Lizenzen und Patenten  XE "Lizenzen" 

 XE "Patente" 

 XE "Erträge:Lizenzen und Patente" sind Abgaben von Unternehmen zur Nutzung von Rechten, wie z. B. Erfindungen oder Ausschanklizenzen. Erträge aus Konzessionen  XE "Konzessionen" 

 XE "Erträge:Konzessionen" sind vertraglich vereinbarte Abgaben von Unternehmen für das bevorzugte Nutzungsrecht eines öffentlichen Eigentums. Darunter fallen z. B. Wassernutzungsrechte und Bergbaukonzessionen.

Unter der Position Erträge aus Benutzungsgebühren und -entgelte  XE "Benutzungsgebühren" finden sich Erträge aus der Inanspruchnahme der Hochschulen und Einrichtungen, wie beispielsweise Eintrittsgelder für bestimmte Einrichtungen, Bibliotheken, Tagungsgebühren sowie Benutzungsgebühren.

Unter die Position Erträge aus Gestattungen  XE "Gestattungen" 

 XE "Erträge:Gestattungen" fallen z. B. Gestattungen zur Stromdurchleitung.

Unter Erlösminderungen  XE "Erlösminderung" 

 XE "Erträge:Erlösminderung" versteht man sämtliche gewährten Skonti, Boni oder Rabatte. Es erfolgt keine Saldierung mit den Erlösen, so dass sämtliche Erlösschmälerungen unter dem Hauptkonto 519 auszuweisen sind.
Kontengruppe 52 - Bestandsveränderungen / aktivierte Eigenleistungen

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	5201000000
	Bestandsveränderungen an unfertigen Erzeugnisse und unfertige Leistungen

	5251000000
	Aktivierte Eigenleistungen


Zur Bestimmung der Gesamtleistung einer Periode einer Hochschule sind des Weiteren die beiden Korrekturposten XE "Korrekturposten"  Bestandsveränderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen sowie aktivierte Eigenleistungen entsprechend zu berücksichtigen. Die Höhe der Bestandsveränderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen ergibt sich dabei aus der Differenz der Bilanzansätze zu Beginn und am Ende der jeweiligen Betrachtungsperiode. Die Position der aktivierten Eigenleistungen wird darüber hinaus als Ausgleichsposten aufgrund der Aktivierung von Eigenleistungen im Anlagevermögen und des gleichzeitigen Ausweises der dabei im abgelaufenen Geschäftsjahr angefallenen Aufwendungen unter den verschiedenen Aufwandsposten der GuV erforderlich.

Aufwendungen für selbstgenutzte Erzeugnisse/Dienstleistungen sind als aktivierte Eigenleistungen zu buchen, wenn dadurch Wirtschaftsgüter entstehen oder im Wert erhöht werden. Werden z. B. im Rahmen eines Investitionsprojekts eigene Leistungen erbracht (z. B. Planungsleistungen), so können die hierfür anfallenden Aufwendungen den Anschaffungs- und Herstellkosten des Anlagegutes zugerechnet werden (Aktivierung). Werden Eigenleistungen in der Bilanz aktiviert, so ist als Gegenposition ein entsprechender Ertrag auf dem Hauptkonto 525 zu buchen. Dieser Ertrag gleicht die bei der Herstellung des aktivierten Wirtschaftsgutes entstandenen Aufwendungen aus. Somit können diese Aufwendungen periodengerecht auf die voraussichtliche Nutzungsdauer des Wirtschaftsgutes verteilt werden. Müssen Eigenleistungen aus Vorjahren nachaktiviert werden, so sind diese als periodenfremde Erträge zu erfassen. 

Bestandsveränderungen an unfertigen Erzeugnissen und nicht abgerechneten Leistungen sind Zugänge an unfertigen Erzeugnissen, die am Ende des Betrachtungszeitraums noch nicht fertig gestellt sind bzw. Leistungen, die am Ende des Betrachtungszeitraums noch nicht abgerechnet sind.
Bestandsveränderungen an fertigen Erzeugnissen sind Zugänge an Erzeugnissen, die zwar fertig gestellt sind, aber am Ende des Betrachtungszeitraums noch nicht verkauft sind.

Auf der Kontengruppe Aktivierte Eigenleistungen werden Eigenleistungen für selbsterstellte Anlagen und Maschinen und unfertige Leistungen gebucht. Eigenleistungen sind aktivierbar,

· wenn sie selbstständig bewertbar sind

· nicht der Erhaltung, sondern der dauerhaften Wertverbesserung dienen 

· wenn es materielle  Wirtschaftsgüter sind

Kontengruppe 53 - Sonstige betriebliche Erträge

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	5301000000
	Nebenerlöse

	5311000000
	Erlöse aus Dienstleistungen ohne Ust

	5312000000
	Erlöse aus Dienstleistungen mit 19% Ust.-Satz

	5313000000
	Sonstige Erlöse

	5314000000
	Aufwandsberichtigungen (Boni)

	5315000000
	Einnahmen aus gewerblichem Sponsoring 

	5331000000
	Andere sonstige betriebliche Erträge (z.B. Schadenersatzleistungen)

	5341000000
	Erträge aus Werterhöhungen von Gegenständen des Anlagevermögens (Zuschreibungen)

	5351000000
	Erträge aus Wertberichtigungen von Gegenständen des Umlaufvermögens außer Vorräten und Wertpapieren

	5352000000
	Erträge aus der Herabsetzung von Wertberichtigungen auf Forderungen

	5361000000
	Erträge aus dem Abgang von immateriellen und unbeweglichen Vermögensgegenständen

	5362000000
	Erträge aus dem Abgang von beweglichen Vermögensgegenständen

	5371000000
	Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuschüssen

	5372000000
	Erträge aus Kursdifferenzen

	5381000000
	Erträge aus der Herabsetzung von Rückstellungen

	5391000000
	Periodenfremde Erträge


Nebenerlöse sind diejenigen Erlöse, die nicht 50 und 51 zuzurechnen sind. Sie sind "Abfallprodukte" der eigentlichen Leistungserstellung, wie z. B. Nebenerlöse aus dem Kantinenbetrieb durch die Mitnutzung Dritter gegen Entgelt, Schrotterlöse oder Einnahmen aus Vermögensabschöpfung. Als Nebenerlöse können auch Umsatzerlöse verbucht werden, wenn diese insgesamt für die Hochschule von untergeordneter Bedeutung sind, so dass eine Verbuchung in der Struktur der Kontengruppe 50 nicht sinnvoll erscheint.

Sonstige Erlöse XE "Erträge:sonstige"  werden sämtliche betrieblichen und betriebsfremden Ertragspositionen zusammengefasst, die nicht unter anderen Ertragspositionen ausgewiesen werden.

Unter Aufwandsberichtigungen versteht man bzw. gewährt Boni.
Das Konto anderen sonstigen betrieblichen Erträgen ist zu verwenden, wenn keine sonstige Zuordnung möglich ist . Beispielsweise sind hierbei zu nennen:

· Kostenerstattungen der Mitarbeiter

· Kostenerstattungen der Mitarbeiter für private Telefonnutzung

· Kostenerstattungen der Mitarbeiter für Kopien

· Kostenerstattungen der Mitarbeiter für Nutzung elektrischer Geräte

· Sonstige Kostenerstattungen der Mitarbeiter

· Erträge aus dem Weiterverkauf von Waren 

· Erträge aus Geldstrafen aus Disziplinarverfahren

· Erträge aus Schadensersatzleistungen (hierbei handelt es sich um kleinere Schadensersätze durch Bedienstete)

· Andere sonstige Erträge (alle diejenigen Erträge, die nicht bereits in anderen 

Ertragspositionen enthalten sind)

Werterhöhungen XE "Werterhöhungen"  von Gegenständen des Anlagevermögens sind als Korrektiv zu vorangegangen Wertminderungen zu sehen, z. B. wurde die Nutzungsdauer einer Maschine falsch eingeschätzt oder die Gründe für eine vorangegangene außerplanmäßige Abschreibung fallen weg.

Werterhöhungen von Gegenständen des Umlaufvermögens sind ebenfalls als Korrektiv zu vorangegangen Wertminderungen zu sehen.

Erträge aus dem Abgang von Vermögensgegenständen entstehen bei Verkauf von Anlagen und Gebäuden (unbewegliche Vermögensgegenstände) oder Wertpapieren des Umlaufvermögens (bewegliche Vermögensgegenstände).  

Die Position der Erträge aus der Auflösung von Sonderposten umfasst die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuschüssen bzw. Sachspenden bzw. Schenkungen. 

Auf dem Hauptkonto 538 werden Erträge aus der Herabsetzung von Rückstellungen gebucht. Rückstellungen müssen erfolgswirksam aufgelöst werden, wenn die Gründe für ihre Bildung wegfallen.

Periodenfremde Erträge sind Erträge XE "Erträge:periodenfremd" , die nicht dem Betrachtungszeitraum zuzurechnen sind, wie z. B. Zahlungseingänge bereits ausgebuchter Forderungen aus Vorjahren oder Sonderboni für vergangene Wirtschaftsjahre.

Kontengruppe 54 - Erträge aus Hochschultätigkeit
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	5400100000
	Allgemeine Zuweisungen vom Bund

	5400200000
	Allgemeine Zuweisungen von Ländern

	5400300000
	Zuschuss des Landes NRW für den laufenden Betrieb 

	5400400000
	Zuschuss des Landes NRW für sonstige Investitionen

	5400500000
	Zuschuss des Landes NRW nach Art. 91 b GG-Investitionen

	5400600000
	Allgemeine Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden

	5400700000
	Allgemeine Zuweisungen von EU

	5401100000
	Sonstige Zuweisungen vom Bund

	5401200000
	Sonstige Zuweisungen von Ländern

	5401300000
	Zuwendungen des Landes NRW- MIWFT

	5401400000
	Zuwendungen des Landes NRW - Allgemeine Bewilligungen

	5401600000
	Zuwendungen des Landes NRW - Allgemeine Studienförderung

	5401700000
	Zuwendungen des Landes NRW - Forschungsförderung

	5401800000
	Zuwendungen des Landes NRW  - Hochschulen Allgemein

	5401900000
	Zuwendungen des Landes NRW  - Hochschulpakt 2020

	5402000000
	Zuwendungen anderer Ministerien des Landes NRW

	5402100000
	Sonstige Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden

	5402200000
	Vermögensübertragungen vom Bund

	5402300000
	Vermögensübertragungen von Ländern

	5402400000
	Vermögensübertragungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden

	5402500000
	Zuwendungen des Landes NRW - Innenminister

	5402600000
	Zuwendungen des Landes NRW - Landesanteil Großgeräte nach Art. 91 b GG

	5402700000
	DFG - Anteil für Großgeräte nach Art. 91b GG

	5402800000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Strukturfonds

	5402900000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Beihilfe

	5410100000
	Allgemeine Zuweisungen von Sondervermögen

	5410200000
	Allgemeine Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern sowie von der Bundesagentur für Arbeit

	5410300000
	Allgemeine Zuweisungen von Zweckverbänden

	5410700000
	Sonstige Zuweisungen von Sondervermögen

	5410800000
	Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungsträgern sowie der Bundesagentur für Arbeit

	5410900000
	Sonstige Zuweisungen von Zweckverbänden

	5420100000
	Vermögensübertragungen von Unternehmen (Zuweisungen und Zuschüsse von nicht-öffentlichem Bereich)

	5420200000
	Vermögensübertragungen vom sonstigen nicht-öffentlichen Bereich im Inland

	5420300000
	Vermögensübertragungen aus dem Ausland (Zuweisungen und Zuschüsse von nicht-öffentlichem Bereich)

	5450100000
	DM BMBF (Zuwendungen) 

	5450200000
	DM Bundesagentur für Arbeit (Zuwendungen)

	5450300000
	DM sonstige Bundesbehörden (Zuwendungen)

	5450400000
	DM Bundesbehörden (Auftragsforschug)

	5450500000
	DM Landesbehörden NRW (Zuwendungen)

	5450600000
	DM Landesbehörden NRW (Auftragsforschung)

	5450700000
	DM Landesbehörden anderer Bundesländer (Zuwendungen) 

	5450800000
	DM Landesbehörden anderer Bundesländer (Auftragsforschung) 

	5450900000
	DM Gemeinden und Zweckverbänden (Zuwendungen)

	5451000000
	DM Gemeinden und Zweckverbänden (Auftragsforschung)

	5451100000
	DM Europäische Union

	5451200000
	DM Internationale öffentlich-rechtliche Organisationen (außerhalb Deutschlands,außer Europäischer Union)

	5451300000
	DM DFG - Sachbeihilfe 

	5451400000
	DM DFG - Sonderforschungsbereich/Transregio (SFB/TRR)

	5451500000
	DM DFG - Graduiertenkolleg (GRK)

	5451600000
	DM DFG - Excellenzcluster (EXC)

	5451700000
	DM DAAD (Zuwendungen) 

	5451800000
	DM sonstige öffentlich-rechtliche Geldgeber (Zuwendungen) 

	5451900000
	DM sonstige öffentlich-rechtliche Geldgeber (Auftragsforschung) 

	5452000000
	DM VW-Stiftung (Zuwendungen)

	5452100000
	DM sonstige Stiftungen (Zuwendungen)

	5452200000
	DM Wirtschaft (Aufträge) 

	5452400000
	DM sonstige Geldgeber

	5452500000
	DFG-Programmpauschale

	5452600000
	Overhead aus Drittmitteln (ohne DFG)

	5459000000
	Einstellung in den Sonderposten

	5460000000
	Rückerstattungen vom Ausfallfonds (NRW.Bank)

	5481000000
	Erstattungen von der EU

	5491000000
	Erstattungen von Sozialversicherungsträgern sowie der Bundesagentur für Arbeit


Die Konten 54003 und 54004 bilden den Zuschuss für den laufenden Betrieb (alter Zuschusstitel 685 10) sowie für sonstige Investitionen (alter Zuschusstitel 894 10) ab. Über das Sachkonto 54005 Zuschuss des Landes nach Art. 91 GG – Investitionen sind die Zuschüsse mit konkreter Zweckbindung (alte Zuschusstitel 894 30) zu buchen.

Die Sachkonten 54013 bis 54020 sowie 54025 bis 54029 bilden die Erträge aus Zuwendungen und Zuweisungen des Landes NRW getrennt nach Zentralkapiteln des MIWFT bzw. Förderlinien und anderen Kapiteln des Landeshaushaltes ab. Es handelt sich um Zuwendungen und Zuweisungen, die in der Vergangenheit Einnahmen aus Fremdkapiteln des MIWFT oder anderer Ministerien entsprachen. Zum getrennten Nachweis der Finanzierung von Forschungsgroßgeräten aus Mitteln des Landes und der DFG sind zwei Sachkonten (54026 und 54027) eingerichtet worden. Mit dem Zuwendungs-bescheiden des MIWFT und der DFG ist jeweils das entsprechende Sachkonto zu bebuchen.

Erträge aus Drittmitteln werden in der Kontenklasse „545“ abgebildet. Drittmittel (DM) sind solche Mittel, die zur Förderung von Forschung und Entwicklung sowie des wissenschaftlichen Nachwuchses und der Lehre zusätzlich zum regulären Hochschulhaushalt von öffentlichen oder privaten Stellen eingeworben und buchungstechnisch über den Hochschulhaushalt abgewickelt werden.

Kontengruppe 57 - Zinsen und ähnliche Erträge

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	5701000000
	Erträge aus Zinsen und ähnlichen Erträgen von verbundenen Unternehmen

	5712000000
	Zinserträge aus Drittmittelanlagen BgA

	5713000000
	Zinserträge aus Drittmittelanlagen hoheitlich

	5714000000
	Zinseinnahmen aus Zuschuss

	5715000000
	Zinseinnahmen aus Studienbeiträgen

	5716000000
	Zinsen aus unselbständigen Stiftungen

	5721000000
	Diskonterträge

	5781000000
	Zinserträge aufgrund zurückgeforderter Zuweisungen und Zuschüsse 

	5791000000
	Sonstige Zinserträge


In dieser Kontengruppe werden sämtliche Zinserträge und zinsähnliche Erträge aus den Finanzgeschäften der Hochschule ausgewiesen. Sie werden nicht mit den entsprechenden Aufwandsposten saldiert, sondern im Sinne des Bruttoprinzips als getrennte Kontengruppe ausgewiesen. 

Erträge aus Zinsen und ähnlichen Erträgen von verbundenen Unternehmen sind z. B. Zinserträge aus an verbundene Unternehmen gewährtem Darlehen.

Erträge aus Bankzinsen sind Zinsen für Einlagen bei Kreditinstituten, wie z. B. Bankguthaben und Termingelder und sind in den jeweiligen Teilhaushalten zu unterscheiden.
Diskonterträge sind weiter gerechnete Diskont- und Verzugszinsen (z. B. bei weitergegebenen Kundenwechseln).
Sonstige Zinserträge sind Zinserträge die den anderen Sachkonten nicht zugeordnet werden können.

Kontengruppe 58 - Zuweisungen, Zuschüsse und Investitionszuschüsse (durchlaufende Mittel)

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	5800100000
	Allgemeine Zuweisungen von Bund (durchlaufende Mittel)

	5800200000
	Allgemeiner Zuschuss lfd. Betrieb Medizin (durchlaufende Mittel)


Unter Kontengruppe 58 werden die Zuweisungen und Zuschüsse erfasst, die nicht bei der Hochschule verbleiben sondern weitergereicht werden.

Lt. HWFVO ist die Hochschule verpflichtet den Erhalt des allgemeinen Zuschusses für den Fachbereich Medizin als Ertrag und die Weitergabe als Aufwand darzustellen. Siehe Kotengruppe 78.
Die Sachkonten sind den Erträgen aus der Hochschultätigkeit zuzuordnen. 

Kontengruppe 59 - Sonstige betriebliche Erträge
	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	5901000000
	Geldspenden

	5902000000
	Sachspenden

	5903000000
	Erbschaften, Förderungsbeiträge

	5931000000
	Erträge aus Zuschreibung  

	5971000000
	Inanspruchnahme von Gewährleistungen  


Außerordentliche Erträge

	5921000000
	Sonstige außerordentliche Erträge


Außerordentlich sind Erträge, wenn sie außergewöhnlicher Natur, nicht regelmäßig wiederkehrend und betragsmäßig wesentlich (vgl. § 277 Abs. 4 HGB) sind.

Zu den außerordentlichen Erträgen gehören insbesondere Gewinne aus dem Verkauf von Beteiligungen, Teilbetrieben, Zweigniederlassungen oder Geschäftstellen sowie aus Sanierungen. 

Kontenklasse 6 - Betriebliche Aufwendungen

In den Kontenklassen 6 und 7 (Sach- und Personalaufwendungen sowie weitere Aufwendungen) werden die wesentlichen Aufwendungen der Hochschule abgebildet. 

Sach- und Personalaufwendungen sind Aufwandspositionen, die bei der Erfüllung des Betriebszwecks bzw. der Hauptaufgaben der Verwaltungseinheit entstehen. Die grundsätzliche Gliederung der Kontenklasse entspricht in diesem Bereich der Struktur des Industriekontenrahmens. 

Kontengruppe 60 - Aufwendungen für Material, Energie und sonstige verwaltungswirtschaftliche Tätigkeit

	Sachkonto
	Bezeichnung der Hauptkonten

	6001000000
	Rohstoffe / Fertigungsmaterial, Vorprodukte / Fremdbauteile

	6011000000
	Werkstatt-, Labormaterialien und Arbeitsmittel 

	6012000000
	Sonstige Verbrauchsmaterialkosten

	6013000000
	Sonst. Kosten der Bewirtschaftung Verbrauchsmaterial

	6021000000
	Hilfsstoffe

	6031000000
	Betriebsstoffe (Zusatzstoffe u. sonstige Hilfs- u. Betriebsstoffe zur Energieerzeugung)

	6041000000
	Verpackungsmaterial (Materialbeschaffungskosten)

	6051000000
	Treibstoff

	6052000000
	Wasser 

	6053000000
	Abwasser

	6054000000
	Energieaufwendungen Wärme

	6055000000
	Energieaufwendungen Strom

	6056000000
	Laborgasversorgung

	6061000000
	Material für Reparatur- und Instandhaltung von Gebäuden und baulichen Anlagen

	6062000000
	Material für Reparatur- und Instandhaltung sonstigen unbeweglichen Vermögens

	6063000000
	Material für Reparatur- und Instandhaltung beweglicher Sachen

	6071000000
	Sonstiger Materialaufwand und Verwaltungskosten

	6072000000
	Lehr- und Forschungsmaterial

	6081000000
	Aufwendungen für Arbeits-, Umweltschutz- und Brandschutzmaßnahmen

	6091000000
	Sonderabschreibung auf Vorräte


Die Aufwendungen für Material, Energie und sonstige verwaltungswirtschaftliche Tätigkeit sind alle Materialaufwendungen, die im Rahmen der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in einer Periode vorkommen. 

Aufwendungen für den Verbrauch von Rohstoffen / Fertigungsmaterial, Vorprodukten, Fremdbauteilen, Hilfsstoffen und Betriebsstoffen entstehen durch eingekaufte Einsatzgüter zur Erstellung von verkaufsfertigen Erzeugnissen und Dienstleistungen. Rohstoffe/Fertigungsmaterial gehen als Hauptbestandteil unmittelbar in das Produkt ein. Hilfsstoffe gehen auch direkt in das Produkt ein, sind mengenmäßig aber weniger bedeutend. Betriebsstoffe sind zur Durchführung der Produktion nötig, gehen aber nicht in das Produkt ein, sondern werden bei der Erstellung verbraucht.

Hier werden z. B. Rohmaterialien zur Verarbeitung in Werkstätten, Material für Bauhöfe, Holzhöfe und Baumateriallager oder die Treibstoffkosten für den Betrieb des Fuhrparks erfasst. Davon abzugrenzen sind die Verbrauchsmaterialien (Kontengruppe 601), die nicht direkt in die Leistungserstellung eingehen. 

Verbrauchsmaterialien  XE "Verbrauchsmaterial" werden im Gegensatz zu Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen nicht im Rahmen des Leistungserstellungsprozesses weiterverarbeitet. Sie dienen der Aufrechterhaltung des gesamten Verwaltungsbetriebs. Diese Gruppe umfasst u. a. die folgenden Aufwandspositionen: 

· Werkmaterialien (z. B. Farben, Schrauben, Kleinteile)

· Technisches Zubehör und Ersatzteile (z. B. Glühbirnen, Batterien, Öle)

· Laborverbrauchsmaterial

· Sanitätsverbrauchsmaterial und Arzneimittel

· Verbrauchsmittel in der Pflanzenzucht

· Putz- und Reinigungsmittel

· Ersatzteile

· (Schutz-) Kleidung

Unter der Kontengruppe Material für Reparatur- und Instandhaltung  XE "Instandhaltung" werden z. B. Aufwendungen für Materialaufwand erfasst, die im Rahmen innerbetrieblicher Reparaturarbeiten anfallen. Reparaturmaterial für Fremdinstandhaltungen wird unter 616 Aufwendungen für Fremdinstandhaltung und Wartung gebucht, soweit separat ausgewiesen und gebucht. 

Aufwendungen für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel u. ä.  XE "Berufskleidung" 

 XE "Arbeitsschutzmittel" sind alle Aufwendungen für Dienst- und Schutzkleidung sowie für Zwecke des Arbeitsschutzes. 

Die Position der Sonderabschreibungen auf Vorräte XE "Vorräte"  beinhaltet Abschreibungen auf Roh-/Hilfs-/Betriebsstoffe, Waren sowie unfertige/fertige Erzeugnisse. Derartige Abschreibungen müssen vorgenommen werden, wenn eine Wertminderung im Vergleich zu den Kosten der Anschaffung bzw. Herstellung eintritt (§ 253 Abs. 4 Satz 1 HGB). Diese ist u. a. bei Schwund oder Verderb der Vorräte der Fall. 
Ab 2010 ist dieser Sachverhalt durch eine Zuschreibung umzukehren, wenn der Grund dieser Abschreibung entfallen ist (§ 255 Abs. 5 HGB).

Hinsichtlich der Buchungssystematik ist das Vorgehen identisch zu der in Kontengruppe 20 beschriebenen Weise.

Kontengruppe 61 - Aufwendungen für bezogene Leistungen

	Sachkonto
	Bezeichnung der Hauptkonten

	6102000000
	Fremdreinigung

	6121000000
	Entwicklungs-, Versuchs-, Konstruktionsarbeiten, Sachverständigengutachten

	6131000000
	Objektschutz / Sicherheitsdienste

	6132000000
	Parkplatzbewachung

	6133000000
	Hausverwaltung, Pförtnerdienste

	6134000000
	Gastvorträge

	6141000000
	Abfall und Entsorgung

	6151000000
	Fracht, Lager, Transportleistungen, Vertriebsprovisionen

	6152000000
	Umzugskosten

	6161010000
	Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten von Gebäuden und baulichen Anlagen

	6162010000
	Fremdinstandhaltung und Wartungsarbeiten sonstigen unbeweglichen Vermögens

	6163020000
	FWR für DV-Geräte/Geräteteile 

	6163030000
	Softwarewartung 

	6163040000
	FWR für Kopierer und Druckmaschinen 

	6163050000
	FWR für Telekommunikationseinrichtungen 

	6163060000
	FWR für technische Büroausstattung

	6163070000
	FWR für Möbel

	6163080000
	FWR für Labor- und Werkstattausrüstung 

	6163090000
	FWR für sonstige Gegenstände

	6163110000
	Bücher-Einband 

	6163120000
	Bücher-Bestandserhaltung 

	6163130000
	Sonstige Literatur- und Informationskosten (z.B. Pay-Per-View, Kosten für Dokumentlieferdienste) 

	6171000000
	Sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen


In dieser Kontengruppe werden Aufwendungen XE "Aufwendungen"  für die Inanspruchnahme von Leistungen Dritter erfasst, die in einem direkten Zusammenhang mit der Herstellung von Erzeugnissen und Leistungen stehen. 

Unter die Aufwendungen für Entwicklungs-, Versuchs-, Konstruktionsarbeiten, Sachverständigengutachten  XE "Entwicklungsarbeiten" 

 XE "Versuchsarbeiten" 

 XE "Konstruktionsarbeiten" fallen u. a. Gutachten von Sachverständigen (auch vor Gericht), Fremdvergabe von Forschungsarbeiten, Modellanfertigungen, von Marktforschungsinstituten durchgeführte Meinungsumfragen sowie weitere wissenschaftliche Beratungsleistungen. Aufwendungen für Unternehmensberatungen, Jahresabschlussprüfung und Rechtsberatung fallen dagegen unter das Hauptkonto 677 sonstige betriebliche Aufwendungen.

Unter den Sachkonten Fremdwartung und Reparatur XE "Wartungsarbeiten"  werden die Kosten für die Fremdinstandhaltung gebucht, im Gegensatz zu den Eigenreparaturen, die unter 606 ausgewiesen werden.

Kontengruppe 62 - Löhne und Gehälter - Beschäftigte
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	6200100000
	Beschäftigte Professoren auf Dauer

	6200200000
	Beschäftigte Professoren auf Zeit

	6200300000
	Beschäftigte Professorenvertreter

	6200400000
	Beschäftigte wissenschaftl. auf Dauer

	6200500000
	Beschäftigte wissenschaftl. auf Zeit

	6200600000
	Beschäftigte nicht-wissenschaftl. auf Dauer

	6200700000
	Beschäftigte nicht-wissenschaftl. auf Zeit

	6200800000
	Entgelte (sonstiges)

	6211000000
	Entgelt für andere Zeiten

	6221000000
	Freiwillige Leistungen

	6231000000
	Übergangsgelder / Abfindungen

	6241000000
	Sachbezüge

	6251000000
	Entgelt Auszubildende

	6261000000
	Sonstige Aufwendungen mit Entgeltcharakter


In den Kontengruppen 62 und 63 werden die Bezüge, d.h. die Entgelte abgebildet.

Entgelte für geleistete Arbeitszeit einschl. tariflicher, vertraglicher oder arbeitsbedingter Zulagen sind insbesondere tarifliche Entgelte für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Überstundenvergütungen und Zulagen sowie vermögenswirksame Leistungen.
Unter Sachbezüge werden beispielsweise Aufwendungen für die Kfz-Nutzung und die Dienstwohnung gebucht.

Entgelte für Auszubildende sind vor allem tarifliche Entgelte, Überstundenvergütungen, Zulagen, Vermögenswirksame Leistungen.
Kontengruppe 63 - Löhne und Gehälter - Beamte
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	6300100000
	Beamte Professoren auf Dauer

	6300200000
	Beamte Professoren auf Zeit

	6300300000
	Beamte Professorenvertreter

	6300400000
	Beamte wissenschaftl. auf Dauer

	6300500000
	Beamte wissenschaftl. auf Zeit

	6300600000
	Beamte nicht-wissenschaftl. auf Dauer

	6300700000
	Beamte nicht-wissenschaftl. auf Zeit

	6300800000
	Beamte (sonstiges)

	6311000000
	Bezüge für andere Zeiten

	6321000000
	Freiwillige Bezüge

	6331000000
	Übergangsgelder / Abfindungen

	6341000000
	Sachbezüge

	6351000000
	Vergütungen Anwärter/Referendare

	6361000000
	Sonstige Aufwendungen mit Bezugscharakter


Unter Sachbezüge werden beispielsweise Aufwendungen für die Kfz-Nutzung und die Dienstwohnung gebucht.

Bezüge umfassen die Besoldung für Beamte (inkl. der Beamten - auf Probe). Unter dieser Position werden insbesondere das Grundgehalt, der Familienzuschlag, Zulagen (z. B. Stellen-, Amtszulagen), Zuschüsse zum Grundgehalt bzw. Vergütungen (z. B. für Mehrarbeit) erfasst.

Beamte auf Widerruf sind unter Kontengruppe 635 erfasst.
Kontengruppe 64 - Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	6401000000
	Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung 

	6421000000
	Sonstige soziale Abgaben

	6431000000
	Versorgungsbezüge - Beschäftigte

	6432000000
	Versorgungsbezüge - Beamte

	6433000000
	Versorgungsbezüge - Sonstige Empfänger (z.B. Amtsträger)

	6441000000
	Sonstige personalbezogene Zahlungen an Sozialversicherungsträger

	6451000000
	Zuweisungen an Pensions- und Unterstützungskassen

	6461000000
	Versorgungsbezüge - Beschäftigte

	6462000000
	Versorgungsbezüge - Beamte

	6463000000
	Versorgungsbezüge - Sonstige Empfänger (z.B. Amtsträger)

	6471000000
	Beihilfen soweit nicht Versorgungsempfänger

	6472000000
	Beihilfe - Beschäftigte

	6473000000
	Beihilfe - aktive Beamte

	6474000000
	Fürsorgeleistungen und Unterstützungen

	6476000000
	Beihilfe - Emeriti (Pflege)

	6477000000
	Beihilfen für Versorgungsempfänger


Unter den Arbeitgeberanteil zu der Sozialversicherung XE „Sozialversicherung“  fällt der AG-Anteil zur Sozialversicherung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie der AG-Anteil zur Sozialversicherung für Auszubildende. Für Versorgungsbezüge sind grundsätzlich Rückstellungen zu bilden. Im Zeitpunkt der Rückstellungsbildung wird über die Konten 643* der Aufwand periodengerecht erfolgswirksam. Die Auflösung der Rückstellungen selbst ist also nicht mehr erfolgswirksam. Die Versorgungsbezüge, die ausbezahlt werden müssen, ohne dass hierfür eine Rückstellung erfolgt ist, sind periodenfremde Aufwendungen und fallen somit in den Sachkontenbereich 699*.

Sonstige personenbezogene Zahlungen an Sozialversicherungsträger umfassen z. B. Vergütungen für Arbeitnehmerabfindungen oder Prämien im Rahmen des Vorschlagswesens sowie die Künstlersozialabgabe gemäß Künstlersozialversicherungsgesetz.

Kontengruppe 65 - Personalnebenkosten
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	6501000000
	Einstellungskosten

	6511000000
	Trennungsentschädigung

	6512000000
	Umzugskosten

	6521000000
	Aufwendungen für Betriebs-, Amtsarzt und Arbeitssicherheit

	6531000000
	Personenbezogene Versicherungen (z.B. Landesunfallkasse)

	6541000000
	Aufwendungen für Aus-, Fort- und Weiterbildung

	6542000000
	Aufwendungen für Unterrichtsvergütung 

	6551000000
	Dienstjubiläen sowie Einführung / Verabschiedung - Beschäftigte

	6552000000
	Dienstjubiläen sowie Einführung / Verabschiedung - Beamte

	6561000000
	Aufwendungen für Belegschaftsveranstaltungen

	6571000000
	studentische Hilfskräfte

	6572000000
	wissenschaftliche Hilfskräfte

	6573000000
	Praktikanten /Arbeitsentgelt für gemeinnützige zusätzliche Arbeiten

	6591000000
	Lehraufträge - Vergütung

	6592000000
	Gastprofessuren

	6593000000
	AB-Maßnahmen (Nettoprinzip)

	6594000000
	Übrige sonstige Personalaufwendungen 


Die hier aufgeführten Hauptkonten umfassen alle Personalkosten im weiteren Sinne, die nicht Aufwendungen für -, Gehälter oder Bezüge sowie soziale Abgaben bzw. Altersversorgung und Unterstützung zuzuordnen sind.

Kontengruppe 66 - Abschreibungen

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	6611000000
	Planmäßige Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

	6613000000
	Abschreibungen auf geringwertige immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

	6621000000
	Planmäßige Abschreibungen auf Gebäude

	6631000000
	Planmäßige Abschreibungen auf technische Anlagen und Maschinen (> 1.000 €)

	6633000000
	Abschreibungen GWG – Sammelpool TA/M

	6641000000
	Planmäßige Abschreibungen auf andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  (> 1.000 €)

	6643000000
	Abschreibungen GWG – Sammelpool BGA

	6651000000
	Außerplanmäßige Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

	6652000000
	Außerplanmäßige Abschreibungen auf Gebäude

	6653000000
	Außerplanmäßige Abschreibungen auf technische Anlagen und Maschinen

	6654000000
	Außerplanmäßige Abschreibungen auf andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

	6655000000
	Außerplanmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen im Gemeingebrauch

	6681000000
	Außerordentliche Abschreibungen auf Vorräte, Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände


Diese Kontengruppe umfasst sämtlich Abschreibungen (steuerlich: Absetzungen für Abnutzung bzw. AfA). 

Die Zuordnung der Abschreibung zu den einzelnen Kontengruppen erfolgt grundsätzlich analog zu den Anlageklassen.

Näheres zur Buchung von Abschreibungen und der Behandlung von GWG siehe Allgemeiner Teil .
Kontengruppe 67 - Aufwendungen für Inanspruchnahme von Rechten und Diensten

	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	6700200000
	Miete für DV-Geräte

	6700300000
	Miete für Software

	6700400000
	Miete für Kopierer und Druckmaschinen

	6700500000
	Miete für Telekommunikationseinrichtungen 

	6700600000
	Miete für technische Büroausstattung

	6700700000
	Miete für Möbel

	6700800000
	Miete für Labor- und Werkstattausrüstung 

	6700900000
	Miete für Fahrzeuge 

	6701000000
	Miete für sonstige Gegenstände 

	6701100000
	Mieten an Bau- und Liegenschaftsbetrieb (BLB)

	6701200000
	Raumanmietung langfristig (außer Mieten an BLB)

	6701300000
	Raumanmietung für besondere Anlässe/Veranstaltungen

	6701400000
	Reinigung vermieteter Räume

	6701500000
	Sonstige Mieten und Pachten f. Räume

	6701600000
	Mietnebenkosten

	6711000000
	Leasing von Fahrzeugen

	6721000000
	Lizenzen und Konzessionen

	6731000000
	Rundfunk- und Fernsehgebühren

	6732000000
	Gebühren und Beiträge (ohne Rundfunk- und Fernmeldegebühren) 

	6741000000
	Leiharbeitskräfte

	6751000000
	Bankspesen/ Kosten des Geldverkehrs u.d. Kapitalbeschaffung

	6752000000
	Aufwendungen aus Kursdifferenzen

	6761000000
	Provisionen

	6771000000
	Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

	6781000000
	Aufwendungen für Hochschulrat, Beirat oder dgl.

	6791000000
	sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten


In dieser Kontengruppe werden Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten erfasst. Im Gegensatz zu den bezogenen Leistungen (Kontengruppe 61) stehen sie nicht in einem direkten Zusammenhang mit dem Leistungsspektrum der Verwaltungseinheit. Sie dienen der Aufrechterhaltung der allgemeinen Geschäftstätigkeit. Zu beachten ist bei jahresübergreifenden Zahlungen die periodengerechte Zuordnung (zeitliche Abgrenzung).

Aufwendungen für Mieten, Pachten und Nebenkosten sind z. B. Miete, Pacht, Erbbauzinsen und Mietnebenkosten, wie z. B. Heizung, Wasser, Reinigung. Es werden sämtliche Mietaufwendungen für Gebäude, Räume, BGA, Fuhrpark und EDV-Ausstattung erfasst.

Aufwendungen für Leasing werden analog zu den Aufwendungen für Vermietung getrennt nach Immobilien, BGA, Fuhrpark und EDV-Ausstattung erfasst (siehe Allgemeiner Teil).

Aufwendungen für Gebühren (ohne Entsorgung) sind Entgelte für konkrete Leistungen der öffentlichen Hand, z. B. Entwässerungsbeitrag oder Schornsteinfegergebühren. 
Bankspesen / Kosten des Geldverkehrs u. d. Kapitalbeschaffung sind die Nebenkosten des Bankverkehrs, wie z. B. Transaktionskosten oder Gebühren und Disagio für Einsatz von E-Cash. Darunter fallen jedoch keine Darlehenszinsen.
Provisionen XE "Provisionen"  sind Vergütungen für geleistete Dienste. Aufwendungen für Provisionen (z. B. Vertriebsbeauftragte, Makler) lassen sich zumeist als %-Satz des vermittelten Geschäfts bemessen. Besondere Formen der Provisionen sind z. B. die Kommissions-, Makler-, Delkredere-, Inkasso-, Kredit- und Kreditüberziehungsprovisionen.
Aufwendungen für Prüfung, Beratung, Rechtsschutz sind hier zu buchen.
Als Beratungs- und Prüfleistungen sind hier Leistungen zu verstehen, die in keinem direkten Zusammenhang zu den Produkten der Verwaltung stehen. Hierunter fallen u. a. Managementberatungen bzw. die Wirtschaftsprüfung.

Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten sind alle Aufwendungen, die nicht unter 670-678 fallen.
Kontengruppe 68 - Sonstige betriebliche Aufwendungen – Bürobedarf, Fuhrpark und Übrige
	Sachkonto
	Beschreibung der Hauptkonten

	6801000000
	Büro(verbrauchs) material

	6802000000
	DV-Verbrauchsmaterial 

	6803000000
	Fremdvergabe von Druck- und Kopieraufträgen (ohne Uni-Print) 

	6805000000
	Kopienabrechnungen (gemäß Kopienversorgungsvertrag) 

	6806000000
	Sonstige Druck- und Kopierkosten

	6807000000
	Sonstiger Geschäftsbedarf 

	6808000000
	Software <150 €

	6809000000
	Sonstige Geräte / Gegenstände <150 €

	6811000000
	Monographien (auch: Fortsetzungen, Loseblatt-Sammlungen)

	6812000000
	Lehrbücher (Bücher > 3 Exemplare)

	6813000000
	Zeitschriften und Zeitungen 

	6814000000
	Sonstige nicht-elektronische Medien

	6815000000
	Zeitschriften und Zeitungen  (digital)

	6816000000
	Datenbanken 

	6817000000
	Sonstige elektronische Medien 

	6818000000
	Literatur und Zeitschriften für den Geschäftsbedarf

	6821000000
	Porto, Versandkosten, Zustelldienste

	6831000000
	Fernmeldegebühren

	6833000000
	Sonstige Kommunikationskosten

	6850000000
	Reisekosten

	6851000000
	Exkursionen

	6852000000
	ZKL Reisekosten 

	6861000000
	Öffentlichkeitsarbeit und Werbung

	6862000000
	Aufwendungen für Verfügungsmittel

	6863000000
	Bewirtungsaufwendungen

	6864000000
	Nicht abzugsfähige Bewirtungsaufwendungen

	6881000000
	Laufende KfZ-Betriebskosten 

	6882000000
	KfZ-Reparaturen

	6883000000
	Sonstige KfZ-Kosten 

	6891000000
	Veröffentlichungen 

	6893000000
	Sonstige Sachkosten 


Aufwendungen für Reisekosten sind alle Aufwendungen, die im Zusammenhang mit Dienstfahrten und Dienstreisen entstehen, wie z. B. Fahrtkosten, Reisekosten, Spesen, Übernachtungen, Km-Pauschalen, Charterflüge, Delegationsreisen etc.
Zu den Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit und Werbung zählen z. B. Aufwendungen für  Inserate, Plakate etc. Zu den Aufwendungen für Werbung zählen Agenturhonorare, Schaltkosten (z. B. TV und Inflight, Tageszeitungen Sonderinsertationen) und Produktionskosten.

Bei Verfügungsmitteln handelt es sich um die Aufwendungen aus dem Verfügungsfonds der Rektorin, des Senats, der Fakultäten, der Dekanate und des Personalrats.
Kontengruppe 69 - Aufwendungen für Beiträge und Sonstiges, sowie Wertkorrekturen und periodenfremde Aufwendungen

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	6901000000
	Gebäudeversicherung

	6902000000
	Sonstige Versicherungen

	6903000000
	KfZ-Versicherung

	6911000000
	Mitgliedsbeiträge an Verbände, Organisationen, Vereine und Gesellschaften

	6921000000
	Schadensersatzleistungen und Leistungen aus Bürgschaften

	6931000000
	Andere sonstige betriebliche Aufwendungen

	6951000000
	Aufwendungen aus Wertminderungen von Gegenständen des Umlaufvermögens (außer Vorräten und Wertpapieren)

	6961000000
	Aufwendungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen

	6981000000
	Zuführungen zu Rückstellungen, soweit nicht unter anderen Aufwendungen erfassbar

	6981100000
	Rückstellungen Hochschulpakt 2020

	6982100000
	Studienbeiträge - Zuführung zu Verbindlichkeiten 

	6982200000
	Drittmittel - Zuführung zu Verbindlichkeiten

	6991000000
	Periodenfremde Aufwendungen

	6992000000
	Betriebsfremde Aufwendungen 


Die Kontengruppe Aufwendungen für Versicherungen beinhaltet sämtliche nicht-personenbezogene Versicherungsbeiträge, wie z. B. Kfz-Versicherung oder Gebäudeversicherung. Aufwendungen für personenbezogene Versicherungen werden unter Kontengruppe 65 als Personalaufwendungen erfasst.

Aufwendungen für Schadensersatzleistungen sind danach zu unterscheiden, ob die Verwaltungseinheit als Selbstversicherer auftritt. Des Weiteren werden hier Leistungen der Verwaltung für übernommene Bürgschaften und andere Entschädigungsleistungen erfasst. 

Bei den Aufwendungen für Verluste aus Wertminderungen von Gegenständen des Umlaufvermögens (außer Vorräten und Wertpapieren) werden Wertberichtigungen auf Forderungen erfasst. Uneinbringliche Forderungen sind in voller Höhe auszubuchen. 

Aufwendungen aus dem Abgang von Vermögensgegenständen sind zu buchen, sofern eine Anlage  mit Restbuchwert aus dem Bestand ausscheidet.  
Rückstellungen stellen am Bilanzstichtag noch nicht exakt bestimmten Aufwand dar. Durch Einstellen eines Passivpostens in die Bilanz werden zeitlich nach dem Abschlussstichtag zu leistende Ausgaben der Verursachungsperiode zugerechnet. Aufwendungen für Zuführungen zu Rückstellungen, soweit nicht unter anderen Aufwendungen erfassbar, werden hier erfasst, z. B. Pensionsrückstellungen, Prozesskostenrückstellungen, Steuerrückstellungen, Gewährleistungsrückstellungen, Drohverlustrückstellungen etc.

Periodenfremde Aufwendungen sind sämtliche Aufwendungen, die anderen als der laufenden Periode zuzurechnen sind und somit nicht in die KLR einfließen. Zu den periodenfremden Aufwendungen aus Versorgung siehe Erläuterungen.

Kontenklasse 7 - Weitere Aufwendungen
In der Kontenklasse 7 Weitere Aufwendungen wird der Ressourcenverbrauch der Verwaltung, der einerseits nicht unmittelbar zur Leistungserstellung dient und andererseits den spezifisch öffentlichen Kategorien der Zuwendungen und Zuschüsse zuzuordnen ist, abgebildet.

Kontengruppe 70
Sonstige Steuern

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	7021000000
	Grundsteuer

	7031000000
	Kfz-Steuer

	7041000000
	Grunderwerbsteuer

	7061000000
	Ausfuhrzölle

	7091000000
	Sonstige betriebliche Steuern und steuerähnliche Aufwendungen


Die betrieblichen Steuern XE "Steuer:betriebliche"  gehören zu den so genannten „Aufwandssteuern XE "Aufwandssteuern" ". Sie stellen im Geschäftsbetrieb einen Aufwand dar und mindern damit das Ergebnis. In steuerlicher Betrachtung gelten sie als Betriebsausgaben und daher als „abzugsfähige“ Steuern. Es sind die jeweiligen Steuern aufgrund der erlassenen Steuerbescheide in das entsprechende Aufwandskonto zu buchen.

Die Grundsteuer gehört zu den Gemeindesteuern, deren Aufkommen den Gemeinden/Gemeindeverbänden zustehen.

Kraftfahrzeugsteuer sind die zu buchenden Steuerpositionen für die Unterhaltung des verwaltungseigenen Fuhrparks.

Grunderwerbsteuer sind die zu buchenden Steuerpositionen für den Erwerb (Kauf) von Grund und Boden.

Ausfuhrzölle sind die anfallenden Zollaufwendungen für Lieferungen ins Ausland.

Aufwendungen für sonstige betriebliche Steuern und steuerähnliche Aufwendungen beziehen sich auf alle diejenigen Aufwandspositionen, die nicht unter 700 bis 708 subsumiert worden sind.

Kontengruppe 71 - Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse, Investitionszuschüsse und Kostenerstattungen (originäre Leistungen) sowie aus Produktabgeltung

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	7101400000
	Zahlungen an den Ausfallfonds

	7120400000
	Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen

	7145000000
	Zuschüsse für Investitionen an öff. Einrichtungen


Im Rahmen der Erhebung von Studienbeiträgen muss nach Gesetz ein fester Anteil der Erträge/Einahmen an die NRW-Bank als Ausfallbürgschaft für nicht zurückgezahlte Studiendarlehen abgeführt werden, der so genannte Ausfallfonds. Zahlungen an diesen Fonds werden als Aufwand über das Sachkonto 71014 gebucht. Buchungen können nur aus Studienbeiträgen erfolgen.

Kontengruppe 73 - Aufwendungen für sonstige Leistungen an Dritte

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	7301000000
	Studienzuwendungen

	7302000000
	Preise an Studierende

	7303000000
	Druckkostenzuschüsse / Publikationszuschuss

	7304000000
	Stipendien

	7311000000
	Werkverträge

	7312000000
	Honorarvereinbarungen

	7313000000
	Auftragsvergabe/Unterverträge aus Drittmittel

	7321000000
	Versorgungsleistungen an Dritte


In der Kontengruppe 73 werden diejenigen Leistungen an Dritte, d.h. außerhalb der Verwaltungseinheit erfasst, die zwar vergleichbar zu den Zuweisungen und Zuschüssen sind, aber aufgrund des eigenen Charakters und zumeist geringen Volumens getrennt ausgewiesen werden.

Hierunter fallen Aufwendungen für Preisgelder, Stipendien (z. B. für Studien- und Forschungszwecke) sowie Ehrungen (z. B. Medaillen, Ehrensolde und Ehrengaben).

Des Weiteren werden hier Versorgungsleistungen an Dritte, wie z. B. besondere Rentenzahlungen, erfasst.

 Kontengruppe 75 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	7512000000
	Zinsen am inländischen Kreditmarkt

	7513000000
	Zinsen im Ausland

	7521000000
	Kredit- und Überziehungsprovisionen

	7531000000
	Diskontaufwand

	7561000000
	Zinsen für Verbindlichkeiten

	7581000000
	Verwaltungszinsen (Verspätungs- u. Säumniszuschl.)

	7591000000
	Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen


Neben Zinserträgen sind auch gezahlte Zinsen für die Inanspruchnahme von Fremdkapital als Zinsaufwand in der Buchführung Bestandteil des neutralen Ergebnisses. Es erfolgt keine Saldierung von Zinsaufwand und Zinserträgen. Zu beachten ist dabei, dass Nebenkosten des Geldverkehrs, wie beispielsweise Umsatzprovisionen, Bankspesen oder Kreditüberwachungskosten ausschließlich auf dem Hauptkonto 675 auszuweisen sind.

Diskontaufwendungen sind die zu zahlenden Diskontbeträge für eingereichte Wechsel und Schecks.

Verbindlichkeitszinsen sind die zu entrichtenden Zinsaufwendungen für Verbindlichkeiten gegenüber Bankinstituten, verbundenen Unternehmen, Gebietskörperschaften und anderen (z. B. Zinsen für Bankkredite, Hypothekendarlehen, Schuldverschreibungen, sonstige Darlehen, Lieferantenkredite, Verzugszinsen, Kontokorrentzinsen etc.).

Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen sind sämtliche Aufwandspositionen, die nicht unter 750 bis 758 verbucht werden, z. B. Aufwendungen für Hinterlegungssachen.

Unter Verwaltungszinsen fallen z. B. Verspätungs- und Säumniszuschläge.

Kontengruppe 77 - Steuern von Einkommen und Ertrag und sonstige Steuern

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	7701000000
	Gewerbesteuer

	7711000000
	Körperschaftsteuer

	7721000000
	Kapitalertragsteuer

	7731000000
	Ausländische Quellensteuer

	7751000000
	latente Steuern

	7791000000
	Sonstige Steuern vom Einkommen und Ertrag

	7792000000
	Sonstige Verkehrssteuern

	7793000000
	Sonstige Steuern


Unter dieser Position werden die gegebenenfalls von der Verwaltungseinheit zu entrichtenden Steuern von Einkommen und Ertrag sowie keiner anderen Kontengruppe zugeordneten Steuerarten gebucht.

Latente Steuern umfassen sämtliche Aufwendungen aus Einstellungen in passive latente Steuern (Steuerverbindlichkeiten XE "Steuerverbindlichkeiten" ) oder aus Auflösungen aktiver latenter Steuern (Steuerforderungen XE "Steuerforderungen" ), die aus unterschiedlichen Wertansätzen zwischen Handels- und Steuerbilanz resultieren.

Sonstige Steuern sind sämtliche Steueraufwendungen, die nicht bereits in 770 bis 778 erfasst worden sind.

Kontengruppe 78 - Aufwendungen aus Zuweisungen und Zuschüssen und Investitionszuschüssen (durchlaufende Mittel)

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	7800200000
	Allgemeine Zuweisungen an Medizin (durchlaufende Mittel)


Im Gegensatz zur Kontengruppe 71 handelt es sich bei diesen Zuweisungen und Zuschüssen und Investitionszuschüssen um die sogenannten durchlaufenden Mittel XE "durchlaufenden Mittel" , die nicht originär von der Verwaltungseinheit stammen und deshalb nur weitergeleitet werden. 

Kontengruppe 79 - Sonstige betriebliche Aufwendungen
	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	7961000000
	Aufwendungen für Einstellungen in Rücklagen, Fonds und Stöcke

	7971000000
	Rückzahlung von Zuweisungen und Zuschüssen


Bei Einstellungen in Rücklagen, Fonds und Stöcken handelt es sich um Einstellungen in allgemeine und für Einzelzwecke gebildete eigene Rücklagen sowie anderen Vermögensbeständen mit besonderen Zweckbestimmungen, wie z. B. Betriebsmittelrücklagen, Schuldendienstrücklagen, Bürgschaftssicherungsrücklagen, bzw. zweckgebundenen Fonds und Stöcke. Bei den Stöcken sind insbesondere der allgemeine Grundstock bzw. der Forstgrundstock hervorzuheben. 

Eine Rückzahlung von Zuweisungen und Zuschüssen fällt an, wenn der Bewilligungsgrund für die ursprüngliche Leistung entfällt.

Kontenklasse 8 - Jahresabschluss und Verrechnungskonten
Die Kontenklasse 8 hat vor allem technischen Hintergrund; sie dient Abschluss- und Abgrenzungsbuchungen in der Finanzbuchhaltung.

	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	8001000000
	Eröffnungsbilanzkonto

	8011000000
	Schlussbilanzkonto

	8320000000
	Zwischenkonto zur Ermittlung des Gewinnvortrags

	8330000000
	GuV Ergebnis

	8340000000
	Zwischenkonto Finanzrechnung

	8350000000
	Festkonto für die Erfassung von Kennzahlen

	8361000000
	Verrechnungen

	8362000000
	Verrechnungen an das LBV

	8390000000
	Zwischenkonto für Anlagenbuchungen

	8391000000
	Zwischenkonto für die Leistungsverrechnung

	8392000000
	Zwischenkonto für Vorschüsse

	8395000000
	Zwischenkonto für Rechnungsabgrenzungen

	8991000000
	Umbuchungskonto MBS


Kontenklasse 9 - Kosten und Leistungsrechnung
Kontengruppe 90 und  93 - Kalkulatorische Kosten und Erlöse - interne Rechnungen
	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	9002400000
	Forderungen aus internen Lieferungen und Leistungen

	9004400000
	Verbindlichkeiten aus internen Lieferungen und Leistungen

	9350000000
	interne Umsatzerlöse (aus internen Rechnungen) 

	9366420000
	Aufwendungen für DV-Geräte und DV-Geräteteile (intern)

	9367210000
	Aufwendungen für Software- und andere Lizenzen (intern)

	9368020000
	Aufwendungen für DV-Verbrauchsmaterial (intern)

	9368030000
	Druck- und Kopieraufträge an UniPrint

	9368060000
	sonstige interne Druck- und Kopieraufträge (Print&Pay)

	9368210000
	Aufwendungen für Porto und Versand (intern)

	9368310000
	Aufwendungen für Telekommunikation (intern)

	9368320000
	Aufwendungen für LAN-Anschlüsse/Datenleitungen an ZIV (intern)

	9368910000
	Veröffentlichungen (Kostenbeteiligung) (intern)

	9368930000
	sonstiger Sachaufwand (interne Verrechnung)

	9368930000
	sonstiger Sachaufwand (interne Verrechnung)

	9373130000
	Auftragsvergabe (intern) (z.B. Analysen)


Die Konten Forderungen und Verbindlichkeiten aus internen Lieferungen und Leistungen dienen nur dem Zweck einer internen Postenkontierung. Sie dienen nicht dem externen Rechnungswesen und werden nicht der Bilanz zugeordnet.
Die Konten der Kontengruppe 93 sind grundsätzlich für Rechnungsstellungen von und an interne Einrichtungen der Universität Münster zu verwenden.
Kontengruppe 91 - Kalkulatorische Kosten und Erlöse - Leistungsverrechnung
	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	9100001100
	Belastung Leistungsverrechnung Mieten

	9100001200
	Belastung Leistungsverrechnung Energie

	9100001300
	Belastung Leistungsverrechnung Reinigung

	9100001400
	Belastung Leistungsverrechnung sonstige Bewirtschaftung

	9100010000
	Belastung Leistungsverrechnung Zentralverwaltung

	9100050000
	Belastung Leistungsverrechnung Fachbereichsverwaltung

	9100050100
	Belastung Leistungsverrechnung Planetologie

	9190000000
	Entlastung Leistungsverrechnung

	9190010000
	Entlastung Leistungsverrechnung Mieten

	9190012000
	Entlastung Leistungsverrechnung Energie

	9190013000
	Entlastung Leistungsverrechnung Reinigung

	9190014000
	Entlastung Leistungsverrechnung sonstige Bewirtschaftung

	9190100000
	Entlastung Leistungsverrechnung Zentralverwaltung

	9190500000
	Entlastung Leistungsverrechnung Fachbereichsverwaltung

	9190501000
	Entlastung Leistungsverrechnung Planetologie


Die Konten in der Kontenklasse 9 dienen der Kosten- und Leistungsrechnung. Die Klasse 9 befindet sich nur zu statistischen Zwecken im VKR, da hier die sekundären Kostenarten aus der KLR dokumentiert werden. Diese haben definitionsgemäß keine Verbindung zum externen Rechnungswesen, sondern entstehen rein innerhalb der KLR. Hier sind notwendige Verrechnungen innerhalb der Kosten-  und Erlösrechnung zu erfassen.
Kontengruppe 97 - Planungskonten 
	Sachkonten
	Beschreibung der Hauptkonten

	9700700000
	Budgetübertrag ins Folgejahr

	9700190000
	Budgetrest aus Vorjahr

	9700600000
	Dummy-Warengruppe

	9700510000
	Studienbeiträge - Rest aus vorvergangenem Semester

	9751000000
	Erträge aus Hochschultätigkeit

	9751100000
	Zuschüsse 

	9751110000
	Zuschuss für den laufenden Betrieb

	9751120000
	Zuschuss für sonstige Investitionen

	9751200000
	Zuwendungen

	9751210000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Forschungsförderung

	9751220000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Hochschulpakt 2020

	9751230000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Hochschule Allgemein

	9751240000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Allgemeine Studienförderung

	9751250000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Strukturfonds

	9751260000
	Zuwendungen des MIWFT NRW - Beihilfe

	9751270000
	Zuwendungen anderer Ministerien des Landes NRW

	9751290000
	sonstige Zuwendungen und Zuweisungen

	9751300000
	Drittmittel

	9751310000
	Drittmittel - internationale Organisationen

	9751320000
	Drittmittel - DFG-Projekte

	9751330000
	Drittmittel - öffentlich-rechtliche Mittelgeber

	9751340000
	Drittmittel - privatrechtliche Mittelgeber

	9751350000
	Drittmittel - Stiftungen

	9751360000
	Drittmittel - sonstige Drittmittelgeber

	9751370000
	Drittmittel - Overhead

	9751400000
	Zuweisungen, Zuschüsse und Investitionszuschüsse (durchlaufende Mittel)

	9751410000
	Allgemeiner Zuschuss lfd. Betrieb Medizin (durchlaufender Posten)

	9751420000
	Zuweisungen, Zuschüsse und Investitionszuschüsse (durchlaufende Mittel)

	9752000000
	Erträge aus Gebühren und Sanktionen, Entgelte

	9752100000
	Studienbeiträge

	9752200000
	Mahngebühren

	9752300000
	Telekommunikationsleistungsentgelte

	9752900000
	sonstige Erträge aus Gebühren und Sanktionen, Entgelte

	9753000000
	Erhöhung oder Verminderung des Bestands an unfertigen Leistungen

	9754000000
	Andre aktivierte Eigenleistungen

	9754100000
	aktivierte Eigenleistungen

	9755000000
	Sonstige betriebliche Erträge

	9755100000
	eigene Erträge

	9755110000
	Erträge aus Vermietung und Verpachtung

	9755120000
	Erträge aus Vermietung von Dienstwohnungen

	9755130000
	Erträge aus Vermietung von Gästehäusern

	9755140000
	Erträge aus der Lieferung von Wärmeenergie

	9755150000
	Erträge aus der Lieferung von Strom

	9755160000
	Erträge aus der Versorgung mit Wasser/Abwasser

	9755190000
	sonstige eigene Erträge

	9755200000
	Periodenfremde Erträge

	9755300000
	Erträge aus der Auflösung von Sonderposten

	9755900000
	Sonstige betriebliche Erträge

	9757100000
	Erträge aus Beteiligungen an verbundenen Unternehmen

	9757200000
	Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzvermögens

	9757300000
	sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

	9757310000
	Zinserträge Zuschuss

	9757320000
	Zinserträge Drittmittel

	9757330000
	Zinserträge Studienbeiträge

	9761000000
	Materialaufwand

	9761100000
	Aufwand für Schrifttum, Lehr- und Lernmittel, Materialien und bezogene Waren

	9761110000
	Lehr- und Forschungsmaterial

	9761120000
	Werkstatt-, Labor- und Arbeitsmittel

	9761130000
	Lehrbücher, Fachliteratur, Zeitungen und Zeitschriften für Forschung und Lehre

	9761190000
	sonstiger Materialaufwand

	9761200000
	Aufwand für Energie und sonstige verwaltungswirtschaftliche Tätigkeit

	9761210000
	Wärme

	9761220000
	Strom

	9761230000
	Wasser/Abwasser

	9761240000
	sonstige Energie- und Stoffversorgung

	9761250000
	Materialaufwand in der Gebäudebewirtschaftung

	9761260000
	Mieten an den BLB

	9761270000
	Mieten und Pachten an Dritte (nicht BLB)

	9761280000
	sonstige Mieten und Pachten, Erbauzinsen

	9761290000
	sonstige verwaltungswirtschaftliche Tätigkeit

	9761300000
	Aufwendungen für bezogene Leistungen

	9761310000
	Reinigung

	9761320000
	Bewachung

	9761330000
	Entsorgung (inkl. Sondermüll)

	9761340000
	Wartung, Instandhaltung, Bauunterhaltung

	9761350000
	Lehraufträge

	9761360000
	Gastprofessoren

	9761390000
	sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen

	9762000000
	Personalaufwand

	9762100000
	Bezüge und Entgelt

	9762110000
	Beamte

	9762120000
	Beschäftigte

	9762130000
	Hilfskräfte

	9762200000
	soziale Abgaben und Aufwendungen für Alterversorgung

	9762210000
	soziale Abgaben für Beamte

	9762220000
	soziale Abgaben für Beschäftigte

	9762230000
	Beihilfen

	9762290000
	sonstige soziale Abgaben und Aufwendungen für Alterversorgung und Unterstützungen

	9762300000
	sonstige Personalaufwendungen

	9762310000
	Hilfskräfte

	9762320000
	Lehraufträge

	9762330000
	Gastprofessoren

	9762340000
	Beihilfen

	9763000000
	Abschreibungen

	9763080000
	Investitionen in Grundstücke und Bauten

	9763090000
	Investitionen in Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

	9763100000
	Abschreibungen auf Grundstücke und Bauten

	9763200000
	Abschreibungen auf Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

	9764000000
	sonstige betriebliche Aufwendungen

	9764100000
	Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten

	9764110000
	Mieten an den BLB

	9764120000
	Mieten und Pachten an Dritte (nicht BLB)

	9764130000
	sonstige Mieten und Pachten, Erbauzinsen

	9764190000
	sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten

	9764200000
	Aufwendungen für Kommunikation, Dokumentation, Information, Reisen, Literatur, Werbung

	9764210000
	Büromaterial und Drucksachen

	9764220000
	Zeitungen und Fachliteratur für den Geschäftsbedarf

	9764230000
	Porto

	9764240000
	Telefon

	9764250000
	Reisekosten

	9764260000
	Repräsentation, Öffentlichkeitsarbeit, Werbung

	9764270000
	Aus- und Fortbildung

	9764280000
	sonstige Personalnebenkosten

	9764290000
	sonstiger Geschäftsbedarf

	9764300000
	Aufwendungen für Beiträge und Sonstiges sowie Wertkorrekturen und periodenfremde Aufwendungen

	9764310000
	Gebühren und Beiträge

	9764320000
	Versicherungen

	9764330000
	Periodenfremde Aufwendungen

	9764340000
	Einstellung in Rückstellungen

	9764390000
	sonstige betriebliche Aufwendungen

	9764400000
	Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse, Investitionszuschüsse und Kostenerstattungen sowie aus der Produktabgeltung

	9764410000
	Zahlungen an den Ausfallfonds

	9764420000
	Allgemeiner Zuschuss lfd. Betrieb Medizin (durchlaufender Posten)

	9764490000
	sonstige Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse, Investitionszuschüsse und Kostenerstattungen sowie aus der Produktabgeltung

	9764500000
	Aufwendungen für sonstige Leistungen an Dritte

	9764510000
	Stipendien

	9764590000
	sonstige Leistungen an Dritte

	9764600000
	betriebliche Steuern

	9767400000
	Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere

	9767500000
	Zinsen und ähnliche Aufwendungen

	9799999999
	Zwischenkonto Budgetübertrag Vorjahr - Folgejahr


Bei den Konten der Kontengruppe „97“ handelt es sich um Planungskonten. Diese dienen der Einstellung von Planwerten bzw. Budgets und zur Erstellung des Wirtschaftsplans, sodass diese für die Finanzbuchhaltung keine Relevanz haben.
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